
 

 

Blau, Rot und Gelb – ein Farbengedicht 

(So geht’s: Im Büdel sind die Wollteile des Legespiels „Kreisolino“*. Mit jeder Zeile des 
Gedichts wird ein Teil aus dem Büdel in der entsprechenden Farbe herausgeholt und reihum 
den Kindern in die Hand gelegt. Sind mehr als 16 Kinder in der Gruppe, fängt das Gedicht am 
Ende einfach wieder von vorn an und kann an jeder Stelle beendet werden.) 

Ein tiefes Blau vom Sommerhimmel 
Ein Dunkelgrün vom Tannenwald 
Ein helles Blau der Schmetterlinge 
Ein Grau vom Nebel, nass und kalt 

Ein heißes Rot vom Lagerfeuer 
Ein Gelb vom Mond zur Abendzeit 
Ein Braun vom Fell der jungen Hunde 
Ein Weiß vom Möwenfederkleid 

Ein dunkles Rot aus reifen Trauben 
Ein Lila aus dem Blumenfeld 
Ein Schwarz aus der geheimen Höhle 
Orange vom Obst aus aller Welt 
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Weiterarbeit: 

Anschließend fangen die Kinder an, mit den Teilen ein gemeinsames Legebild zu gestalten. Weitere 

Teile aus dem Büdel können hinzu kommen.  

Dazu passt zum anschließenden Vorlesen z.B. das Bilderbuch „Der Fuchst, der den Himmel malte“ 

von Mila Teras und Karoliina Pertamo (Verlag Knesebeck, 2019) oder eine andere Farbengeschichte. 
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*Infos zu dem Material Kreisolino gibt es hier:  

https://www.erdwind.de/shop/kreisolino/kreisolino-grundset/  

https://www.erdwind.de/wp-

content/uploads/2014/11/KREISOLINO_Paedagogische_Spielanleitung.pdf 
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